
ii.r. :XTxxjLSsvLCXCi HNTotlss.
: Tie unterzeichneten Anwalt haben ihre xospektiven B'iroS nach Zlm

wer N. 505 und WW in der Zweiten SMictuI Äank Ecke öter und Main
Itrabe. verleat, woselbst sie ihren Zrcundcn in Beug auf Bcsorg,lnz
oller einheimischen ReckMvschäfte sowohl, wie auch solcher im alten La
terlazU gt Verfügung stehen. - '
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. tut Main Qculie, linrinnott. O.

; Jnspizirt
Würbe Heftern bis zweite Session bei

: Millereek Aizukökanals.

Ter künftige Biirgermeister Puchta.
.Irle,tdd,rcttor frobut, Ttadtinae
ninir Krug und andere sladtisä i'i
cinteu rnadjtoi gestern Vormittag ei

. im auSgcdc'Iinten iiterirdischcn Sva
7,icraag. Zie besichtigte,! uamliä, die

'zweite, soeben sertiggcsicllre Cektici,
oc's iHnllc reef AbzugskmalS,' ' welche

ie respektable fringe von f800
hat und sich von let Spring Grove

"Äoenue und Tane rake biZ zur
iRitdii-I- Aremie streckt. .

Bei lern Bau dieser KanalisatioiiZ
anläge wurden ctuxr 40 Öopigcnla

.
dimgen Cement, 5000 Wagen lndun

en iand nd KieZ, und 210 Xon;
nen Stahl venveudet. Für eine? trecke
von etwa. 200 Fud führt die.Rölzren.
Zeitung unter dem Bett deS MiUcrrek
Iiindurch lmd cms einer Strecke von
etwa hundert jtuij unter den QMci

. sen der, V. und C. svie der Big
?wx Bahn in der Nahe von Winton
Place.

Dieser unterirdische Tpaziergang
war wohl recht interessant, aber nickt
gerade bequem, denn man konnte in
her icihrnn tiirfrf irmt nrnh nefwrn

Tie 3?olw war, dajz nur ein ganz
t'emes, Häuflein bis zu vnb? durch
hielt un5 dami mitgrvben Anstren
g'ingen zu einem Einsteigeloch in der
uniittUelbcren Nahe der 'Mtchell Av!?

vercibkletterte. Die übrigen Theil
mhiner der Inspektion ktour kiattoii
sich bereits unterwegs durch verschie
dine Einsteigelöcher geflüchtet und
man fand sich dann später wider an
der (nngcmgöitelle zusammen, von
wo es' per Automobil nach einem Ne
staurcmt ging, wo für den inneren
Menschen durch einen schmackhaften
Jmbig gesorgt wurde. Bürgermeister
Spiegel arte ursprunglich mich beai

siamzt die Inspektkonttour Tmtjiima
cheit, muszte jedock im letzten 2?omer.t
liefen Plan mksgeben. da er eine sron
vcntion bewillkommen musste.

Tie Tkicilnehmer der Tour waren
der kommende Bürgermeister Oeowc
Puilita. Arbeitdirektor Ph'l. Foöduk.
Stadtingenimr Z?. tirug, - Fcctt
SniaG; der Vorsteher des slädtisckcn

nkrinatienöbureaiis. die Stadt
.r. i :r:v n;j. r cn..fi ...

i ujiji'iiiuinituri .yiiuj.m a'iuucii,
Martin Daly, Jesie SWcDonalo, ,red.
SS; Morsch, C. E. Martin und Lhaö.
Ll. Aull. sowie die folgenden slädti'
schen 'HilsSingenieurc: W. E. Sulli

. it. r (.:f... - v n.vuil j'. i. CMii'U'ii, ntw.i k. na
sckig, H. L. Conway. Harrison, Not
und Wade: Anwalt George ft. Eyrich
ir.. berathender Ingenieur John rZ.

- Hill, H. S. Ä?orse, Direktor des L?u

reeu of Municipal Research und der
aiicbmentZ'ttonnniisar Th. Arm
Irren. -

, ; 7 Vase.Ball.
Die Leistungen nsrres Premier,

Schlendern Toney in 1915.

Au dem gestern veröffentlitten
offizielle Bericht deS Herrn John

t v D l c V des Sekretars der Ra
tionalkommission des organistrten Bi
seballsports, über die Leistungen der
r.K fZ4MWr K.m fl).ll..l . o:n

wvfii jtuiiwimi H'i
wahrend txr Saison 1915 ist rsich:
li, daß Grover Alexander
lPYii.1, Fred Toney (Einc.) und
A l. M a m a u r (Pittsb.) In dieser
Reihenfolge on der Spitze der Rang
liste stehen. , ; .;. .,

, Alerander oeioann 31 Zrtr und
verlox 10, (756 Prozentsatz); r er
laubte 1 22100 Treffer per Spil.
Toney gewann 17 Spiele und verlor
U (7W Prozentsatz)? er erlaubte
071Y0 Treffer per Spiel. Ma
maux gewann 21 Spielt und verlor
8 (724 Prozentsatz); er erlaubte 2
wIOo Treffer per Spiel. ,

Wenn die mdgültize Stellung der
.Quäker' und .RedSam Schlug del
Jahreskampfes in Betracht gezogen
wird, erscheint die Leistung unseres
Llhlruderers Toney beus hervorra

end als die deS Alexqndkr, dessen Un
terstiitzung im Felde und am Bat dem
Phila.dlphiaer ttlub die Champion-shi- p

sicherte, während die .Reds' alS
siebenter Klub auf der Rangliste gra.
duirten. Hätte Toney in der verletz
ten Woche der Saison während eines
Spiele von 12 Sängen in Brooklyn
nicht Berletzungen davon getragen, die
seine fernere Betheiligung am ampfe
verhinderten, so würde er uiiziveifel.
haft von den 8 letzten Spielen (mit
den Chic. ,Cubs"). von denen 7 der-lor- en

gwgen. wenigstens 2 gewonnen
und den .Reds' Stellung ü, der er-st-

Division der Rangliste gesichert
haben. Toney hat sich längst von sei-n- er

Verletzung vollständig erholt und
wird in 1916 d! Hauptstütze der
.Neds' beim Mchütz sein. .

Ter Nolte.Mord. .

Der 24 Jahre alte Harry TeHart i

Zengeuhaft genommen.

In Verbindung mit der iin 5uni
erfolgten Ermordung der S
alten Elisabeth Nclte. von No. 1111
Central Avenue, wurde gestern der
Ll. Jahre alte Harry TeHart, von
')lo. U43 West tjcurt -- trae, vcrhzs.
tet, weil er etmaß über den Mcri

nd das Hinschaffen der Leiche der
Ermordeten naej ban Hofe der elt?r
lichen WolMMg wissen soll.

xie, gravireiwen Auflagen, nils
weläze lim die Polizei sich der Per
son d?S TeHart versiliierte, waren non
desseil ,,rau geinacht wcrden und wnr
deb gestern von ihr in (Gegenwart de
Gattekt, wenn auch mit großem Wi
derttrcbcn im Drte.'tivha,:ptaucirtier
vor Leiitnnnt Love wiederholt. Si
behauptet nämlich, dast TeHart ihr
gegenüber sich damit Mvrüsket bade.
dnsz er 82., dafür bekommen hatte
vusj rr 'wiiirc iiano, bis oic
Reiche der kleinen Nolte vom Mörder
in daS lSabchen hinter den: Nolte
fcht,-- Haufe ceschleppt wurde. Tiese
Angaben sollen auck der Vater i:nd
tnx Lnider der Jrau gehört haben,
sie fügte jedoch , hinzu, dafz ihr
kdatte schwer betrunken gewesen sei,
als er die Bemerkung machte.

- TeHart betteuerte seine völlige Un
schuld. Er will weder die Nolte kennen
noch sie je gesehen haben mid von dem
Vttrbc weift er, wie er versickerte, nur
das was er in den Zeitungen gelesen
hat.

Dem Umstand, tat er Anfang
vOilt die Stadt verließ und erst vor
wenigen Tagen cuS Nebrabka zurück
kehrte, wo er inzwischen gsvesen war.
erklärt TeHart danrit, dan er seine?
lyanin, die etwas itcrfuchti.j veran
lagt war, eineLottion ertheilen noll
te.' Er hat mich fretS mit der Frau im
Brieiwechsel geitandm.

öluf die Spur der Frau kam die
Polizei durch zwei weibliche Geheim

eamte, die seit Mcmaten am Nolte
Mcrd gearbeitet haben und denen ge
genübcr die Frau ik,r Herz . auSae
schüttet haben soll. Taraufhin wurde
ue vor die Vroggoschw'renen ge
brackt. da eine fornielle Anklage ge
a?n TcHiirt erheben werden sollte.
um seine AiiSlieferunq auö Nebradka
u erwirken, aber diese Penaliren

wurde unnvthig, da er sich wider Er
warten miö freien SLIcken wieder in
5incinnati nnflemc, wag sne Fesr
nähme durch die Polizisten Hereth
inid Ohmer gestern Morgen zur Folge
hatte.

Heute wird TeHart nochmals vcr
nommen nvrdcu und auberdem sind
auch sein Schwiegervater und sein
Schwager vorgeladen worden.

Neue Bestimmungen

Werden dem Stadtrath in. Lachen
der Tanzhallro uterbreitet

werde.

' Tcm Siadtrath wird , heute von
?errn Mullen eine Ordinanz unter
breitet nrden, wclckie neue.Regula.
tionen in der Tanzhalleiisrage vor
sieht. Tie Ordinanz bestimmt in'er
sur Linie, dasz alle Erlmibnifeschcine
für TanwerViugen in Zukunft nicht
vom Bürgermeister, sondern vom

ickrheitLdircktor Mi5sestellt werden
sollen. ' ."'

Unter normalen Umstanden sotten
die Tanzlullen . um halb ein Uhr

achts geschlossen werden und nur
mif Gnmd besonderer Erlaubnis
'cheine, die der SichcrhatSdireltoe
ausstellt, dürfen TaiizoeranUgungen
big zivei Uhs Morgens dauern. Üun
ao Leute unter 17 Jaiiren öursm nach
neun Uhr brnd Tanzymicn nur
noch in Begleitung Ermullfetier be
rrnen ,md schliesilich sollen keine

Taiizhallen innerhalb ' einer Eirtfer.
nma von 300 Fun von mrchen.
Schulen oder öffentlichen Vibliothe
ken geduldet werden, wenn die Majo
iwt der Bewolmer de Vlitriltes tm

Nnlkreise von ) Fus, gegen die Hal
lcn proteslirt. Auberdcm enthält die
Ordinanz auch wejiumilungen über

v y Tägliches AffätZer KottMgti, Dkeuflag, ke 7. $ejm$ 1915' ; ' ' :

his hflit den Aallenbesikern i cnlritfi
tende Lizmögebichr. Für eine Hllle'mekster a und dieselbe wurde ppn
mit einein Ftamengehlllt von uvr
JOOi, Quadratfutz nmssen pro Jahr
530C' und pro Tag $10 bezahlt wer
den, während die Gebühr für klei.

nere Hallen sich auf hl 50 pro Jahr
und ZIO pro Tag beläuft.

us den Gerichtshöfen.

Ordiaani betr. Legunn von Eisen
bahngeleise an Ludlow Straße

für nngesehlich erklärt.

Weitere Entscheidnngen des Appells'
tionrgerichts. Eheschkibungöfülle.

Bedeutende Stcnerklage egen

John T. Rockefeller wird hier zur
Erledignng kommen. Nachlasj.

fachen. Berschiedkne.

i ch t i g e E n t s ch e i d u n g zu
u n st c n d e r S t a d t.

Da) Ar'pcllations.Oericizt gab g?
slern in Sachen der Stadt grgm die

Pennsylvania Eisenbahil,
Gesellschaft eine Entscheidung
ab, durch welche die Ordinaiiz, derzu
solge die Gesellschaft das Recht erhielt,
ihre lAeleise an der Ludlow Strusze
zwischen dem Fluise wld der Front
Bttate zu legen, sur ungesetzlich st

iind der Stadt ein Eiiihaltcc
sc!?l bewillig nnirde, der bedingt,
das; die PahngeseUschart sofort lie
Ztrasie.rä,unen miife. Von Seiten der
'cyteren nnirde geltend gcmack)t, das;

da die Freibrief'Ordinanz sin im
,Xahrt. 11)03 passirt worden sei, der
-t-adtmnvalt Schoenle, der die Ein
lialtvklage angesmugt hat, kein Reclt
gelial't hiibe.eren Turchsührung zu
ocrl,indtril Ter ItoidiiShaf war je

doch aiiderer Ansicht uiid eiitschied.

oah ter Stadtrarh kein Reäit habe,
ribilegien zu geivähren, die deii

Lertcbr auf öffentlichen Straizini be
cinträä?t!geii lölintrn. Mit der ttr.'i
rung des l Fiisz BM'rslaiideS seieu
dic. nach dem Fliisse ftihrendcn Stra-ijei- l

sehr werthroll geworden lmd da
misjct der Ludlow Strasze iunerhalo
llvei Meilen nur eine nach

d'l skulle vorhanden sei. mirde d,:s
ieaen ve (Gleisen ein riesige? Hin
dklnib für den öffeiltlickxm Berkeyr
bilden.

Weitere ApPellationL-G- e

r i ch t s E n t s ch e i d u n g e n.

Zadien der M a r i e tt i n n e

gegen die Pullman ko. wuroe ein
Perdi.'t über S4000. daS die Frau in
erster Instanz gegen die Gesellschaft

erhalten hatte, beimtiat. T,e jrait
rnig nxihrend einer Steife in ?in?m
Pullmamvaaen Berlebunaen davon
und lmtte deslall eine Älage über
$1 2,(KJ eingereicht. Die Verklagte
machte geltend, dag die i,rau

ch ori dem Anlauf ihres Zidai
durch einen darauf xdnickten Per
nierk ,eo ipso' verpklichtet habe, im
ixalle eineei Unfalls auf jedwede Ent
fchädigung Verzicht leisten zu wollen.
Der Verichtöhof erkannte dieS als
ungesetzlich an und entschied, dafz we-

der die Pullman Cö. noch eiiie Eisen
balmgesellschaft bereckztigt seien, von
ihren Passagieren eine solche Per
pflichtuilg zu verlangen

. ifii..:r ..t. nriAA w.r.i IH Zdie i n g k ;,m die,
5i,veiti!National Bank von Einrimiati
erlanAhat, wurde beikätigt. x
Bank hatte einen ihrer stunden
52000 vorgeschossen ,md dafür 20
Aktien der alten 2. National Barrk er
ha!t?n, die sich später alZ nahezu
wertlos erwiesen.

Ein Urtlieil des Stadtgericht? über
$200 und Kosten, das wegen Verletz
uiig deö (5eträlikelize,t(Kesehes über

Oliver Rufs verliangt trotten
nvr, wurde bestätigt. Ein Urtlieil
über ?ZZ, das über den Wirth
? e n r y tt r e e m e r. dem inzwischen
seine Lizens eiitzogen worden ut.
wegen LffenhaltenS am Sonntait ge

fallt, wurde ebenfalls bestätigt, dage
oen nurde ein Urtheil über $25 und
kosten, da? wegen unlizensirten Be
triebS eines WahrsagergeschäftS über
C l a r a B a r n e i verhängt worden
war. verworfen und verfugt, daß die

Ai.f. ...Ui.i1arnes, nvice vie iraie rnirilcl,
hat, ,hr Seid wieoer zurückerhalten
oll,

Ein Verdikt über $1300, welckeZ

der lLjährige E. B. Sckiy auf Grund
erlittener Bcrletzungen gegen das
Union BriM erlangt hatte, wurde
umgestoken und eine nle VerHand
lung angeordnet.

Bedeutende Steuerklagc
zegenJohnD. Ro Geselle r.
Te Amixilte bei Ccluiitii'Sckialz

meisters von Euyalioaa County ha
ben gestern beim Bundes-Appell- a

lionögerickit Berufung gegen die Ent
sckieidlmg des Bimdev-Tistriktrichter- S

Clark von Eleveland erhoben, durch
welche der Echatzmeistcr verhindert
nwrden ist, von dem Btiiltimillionär
Jol,m D. Rockefeller Steuern auf eine

von $319,040,337 zu er
heben. T Vertheidigung hatte gcl
tend gemacht, dasj das Borgehm dcZ

Sckxltzmeisiers ein ungesetzliches gemc
sen ski, weil Rockefeller schon seit
1883 in New Fork cmsiissiz sei und
dort seine Steuern bezcchle. In Csleue
land habe er nur lerne
den, und er verbringe dort nur we
nige Wockxn während doö Jalire!,
tvährend er den Nest in Neio ?)ork
zubringe. Nockeseller strengte - j. Z.

Ipirn EinlialtLklaae aeae hrti Prhh,

, BunocAtrntruxter Clarke gutge- -

Heifeen. Bei Abgabe der Entscheidung
suyr er vnnpeT an, er Wille, Vag
dieselbe von vielen Seiten kritisirt
werden wurde, aber irgend ein 3e
richtbhof, der nickit unabhängig, genug
sei, um die Interessen eines reiche,:
ZkZazleS zu Mitzen, itrnn dieselben
nrsatiroet seien, . m.une als unzuuer
lassig eracktet werd,, wenn es sich
varum hanoelt, vie Juteresim euleS
ann?i: Mannes zu wahren.

Ehefcheidungs Fälle.
E m m a S ch 1 o f f e r, geb. Schier.

vie sich mit 14. April l'Hl mit Ben
jmnin Schlofier virl'ciratkc'te, hat g

,lrn eine -- acili,jiö:iage eigc
reicht, w.'il Schlosü'r fckoii drei Tio
uait nach der Hei rath sich iveiaertl,'
irgendwelche Arbeit m verrichten ,md
nicht für sie sorgt hat. Auch fall er
sie bnital behandelt uiid sie uersch:
deutlich, daö letzte Äal ani 3. V.arz
VMT, verlassen haben, seit welcher
.'ieit er nicket das (Kernigste sür su
oder ihr ftini aus erster Ebe aetba:
hat. Lmn Sckfluß führt die Klägerin
an, oa?i er, it'iucm er te venal eit.
sehr on mit jungen Masche,, an rhrer
Wohnung vorübergehe un) ihr zu
rufe, dak er jetzt erst wisse, tvaS tx:s

elen set.

C l a r a SI a p v, die bor einiger
Mett von ihrem (Satten, dem proses
iionellen Ballspielcr Joseph Rapp, auf
:che,dimg vertlaat ivorden ,st, h

gestern ein Replik nd (segenklage
eingereick't,' worin sie selbst eine Tch
dimiind Alimente verlmigt. Sie gibt
?, Rapp in Wia?ita, ila$., wo der
lewe aiö itviiiipicitT engagirt war.
mn 10. Mai 19U gchc-- i rathet zu h
den, doch schon zwei iiod)m iv'äkt
habe er sie, hierher geschult und sie
halte bet iner Btuttcr gemahnt, bis
sie, ihrer tticderkimit entgege,'
sehend, nach cineiil Hospital gebracht
norden sei. Nach bc? (Vcbitrt timl
tt'm'oei habe sie auf '.'lnrathcn ihrrr
Schwiegernnter ihr ,$eim bei ihrer
-- !genen Mutter auMsäjlagen, aber
Rapp habe sich dort weder um sie, noch

lini das mnd vckummert, bis er am
1. Novenibcr 1911 durch die Hmiumi
tlltö ('.c'sellschaft gezwimMl wurde.
?t per Woche fiir den llnterhalt de?
ttmdes zu bezahlen.

ateLanigan. deren Gatte
Joseph Lanigan. den sie am 30. Mai
1903 heirathete, jetzt wegen Richtver- -

lorgung seiner zwei inder eine Ar
beitshausstrafe verbüßt, hat gestern
eine SchtidungSkKqe eingereicht.

JrmaM. S. Waybright will
von Edgar M.WaY bright, den
sie am 14. Oktober 1911 Heirathete.
geschieden sein weil er seit mehr als
einem Jahre weder fiir sie. noch für
ihre zwei inder gesorgt hat und sie

deshalb gezwungen war, ins elterliche
Haus zurückzukehren.

Wegen böswilligen Berlassenz wur-d- e

T e l l a R y a n von Thomas Ryan
geschieden. Mary H. Hardest
erlangte auf Grund brutaler Behand-lun- g,

eine Scheidung von dmard
Louis Hardest. Aus demselben
Grunde wurde ckuch Maria Anna
H o e n l k i n von Joseph Hoenlein
geschieden.

Die Klage des Lara Lazerov
gegen Kolica Lazerov, sowie die von

Letzterm eingereichte Gegenklage
wurden als unbegründet abgewiesen.
Der Mann sowohl, wie auch die Frau

'hatten vorher schon zweimal
angestrengt, dieselben

aber immer wieder zurückgezogen.

Verlangt Alimente.
' Carolina ÜB is bender 9lo.

937 West Siebente Straße, die sich am
20. Juni 1883 mit John Christian
WeiSbender. Besitzer der Weisbender
Transfer and Storage Co., No. 834
West Sechste Straße, verheirathete. hat
gestern eine Alimentenklage eingereicht
und erlangte zu gleicher Zeit einen
öinhaltsbefehl, um ihren Gatten zu
verhindern, ihr die Hauseinrichtung
fortzunehmen, oder sein Besitzthum zu
veräuszern. Sie macht geltend, dciß bei
Mann, der sie im September lölö im

Stiche ließ, schon drei Jahre vorher
Nicht für sie gesorgt hatte, so daß sie

auf d Unterstützung ihrer wei ftm
der angewie'en war. Auch will sie dem

Manne während ihres jZusammenle- -

bens $2000. welche sie von Berwand
ten geerbt hatte, übergeben haben, wrl- -

chen Betrag der Mann sür sich selbst
verwandt hat.

Dry'Goodz Händlerin fal- -

lirt.
Minnie Ginsberg, die un

tee der Firma M. Ginsberg in No.
929 Central Avenue ein Trn Goods
Geschäft betreibt, .nahm gestern eine
?kcrm!Zaen?übertraaung an Victor
Massa vor. Tie Aktiva belaufen sich

auf $300 in Waaren und den Pacht-Icntra- kt

uf das Gebäude No. 929
Central Avenue, ivahrend die

$4300 betragen.

. NachlaßSachn.
, Millie Clark Robinson ist NachlaK-Verwalteri- n

von Hugh E. Clark, Per
sonalien $1800.

Frank S. Bor.ham ist Nachlaftver-Walte- r

von Tavid C. Rayland.
Gnlndeigenthum $1600.

Josephine Hearn ist Testamentsvoll
streckerin von Simon Hearn, Persona
lien $273, Grundeigenthum $2000.

Mary E. Mills ist Nochlaftverwal
terin von Eliza Watkin. Persona,
lien $367.

John Dreih ist Nachlaßverwaltk,

von Nora S. Dreiß. Personalien
$300. ..

Nollin 5?. HMeway ist Nachlafever.
Walter von Adcli Ä. Hithemay,
Vrundeigenthum $800.

Johit W. Wolsk ist Nachla.ßverwal-ie- r

von L. L. Backman. Personalien
$2500, Grundeigenthum $2300.

Matilda Peter ist Testamcntsvoll-streckeri- n

von Tillie Peter, Gründet-genthu- m

$2000.
Ter persönliche Nachlaß des John

Anderson beträgt $3990; derjenige
des John Teevens $1947.93; 'derjeni-

ge der Maggie Lang $1202.03; der-jeni-

deS Herman L. Herbst $1000.

Verschiedenes.
John 2. Kennedy hat eine Kom

missions Forderung über $1473 ge-

gen die Ohio Ro -- Bre.ik Egg Carrier
Co. eingeklagt. , .

Frank Gilttch strengte auf Grund
erlittener Verletzungen eine Klage
über $1300 gegen die Cincinnati und
Columbus Traction Co. an.

Tie (Zntcrpnfc B. und L. A. Co.
hat eine .Hypothekforderung über
$713.58 gegen Henry Tegeder Jr. u.

A. eingeklagt.
10m. vi. HoptmZ, schatzme,,ier. er-

langte ei Urtheil über $1030.04 ge- -

gen Hannah '. Mayberry u. A.

In ihrem Namen und demjenigen

von 43 anderen Mitgliedern des Ti-- ,

strikt Court No. 1009, Court of Ho-- !

nor hat Frau Jessie E. Gifsii, von

Clmtvocb' Place eine Einhaltsklage
gegen den Supreme Court os Honor
von Illinois eingereicht, um die Stör

perschaft zu verhindern, den Freibrief
des biesiaen Zweiges - zu annulliren.

Richter 'icrppert vemilligie einen icm
porären Einhaltsbesehl.

(ylaubknshcilcriil

Behauptet das-- Todesfurcht für den

Tod eines Schwindsüchtigen der
antlvortlich war.

Grace Walton von No. 3007 Z'tm- -

stein Avenue. Hyde Park, die ihrer
eigenen Angabe nach ein; .Glaubens
heilenn ist. behauptete gestern " vor
Coroner Tr. Foertmeyrr gelezmtlich
des Kuiucsts ül'er den Tod deS ',i
Jahre alten William Liebtag von No.
2164 Gilbert Aoenue, das), der Patimt
gestorben sei. .weil er sich vor dem
Tode gefürchtet hatte. Si: haiie
Liebtag etwa dreimal wöchentlich be- -

'jiuit und ihre Behandliinq benand
darin, dafz sie dem Patienten, der hoss- -

nunzsloS an der Tubertuloie darm:- -

derlag, Abschnitte aus der Bibel vor- -

,aö.
Wie der Schwager deS Versterbe- -

nen, Herr William Pfeiffer, der Lei
te? des Auswärtigen Departements
in der SMtern (Kerman Bank bckuii
bete, hatte Liebtag. als es mit ihm zu
Ende ging, in der Verzweiflung es

mit der Christian Science versucht.
Auf eine Frage des Corcners was

die Glauben! heiler in Fällen dcn a'i- -

steckenden rankheiten thaten, erwi
derte Frau Walton, daß ihrer Anch'
nach ansteckende Krankheiten nur ene
geistige Ansteckung bedeuteten, aber sie

beobachte in solchen Fällen die vom

Staat erlassenen Verordnungen.

lZMstrWi.
Ter Erlös von diesen Ringen geht

ungeschmälert an die hiesige

Hilfsgesellschaft.

3Trie RiNfle sind in der Volks
blatt . Office, 127 Ost Siedente, nah
Main S trabe, zu haben.

,s de MiziPRlgericht

Berhandlung gegen b'heckschreiberin

verschoben.

Am 10. Tezc?'ber werd.n sich die
32 Jahre alte Viola Johnston und
der 31 Johie alle Jo eph Schmalz,
Beide No. 912 Bjne Strafze wohn- - !

haft, vor Richter Fox wegen
)

angeblich wcrthloser Checks zu
verantworten haben, laö heiht, wenn
der Fall nicht vorher ußergerichtlich
aus der Welt geschafft wiro.' Wie
Viola Johnston gestern offen und ehr-lic- h

eingestond, wurden die Checks von
ibr ausgestellt und mit dem Namen
ihres Vaters, eines wohlhabenden ehe

maligen Anwalts, der in Loveland,
O.. ansäisia ist. unterzeichnet. Tie
Angeklagte bemerkte ganz kühl. dift
ihr Vater riesig viel Ge.d habe uns.
ihr schon aus der Klemme helfen!
werde. ,

I

John Lamkins von No. 200 Broad-- 1

way wurde gestern tnter der Anklage,
an der Beraubung von Pat Smith
von Bowling Green. Ky., und John
Thomas von Louisville, Ky., bet!?ei

ligt gewesen zu sein, den Groszgeschwo- -

iM.rrt't(stn I hi hin fJ TT -
"i" . L": nV '

Port auöaeplündert worden
Zu einer Geldstrafe von $25 und

den Kosten wurde gestern der Thier
arzt Karl A. Aol von Mt. Healthy
Ktriuthrilt. weil er am Sonntag mU

a"':',

äk?ittwpch-',,CinkiV- lUi Tuz

jcicrf stj ö erßiiiis iiaii Seiilni.

Tiese werden von eie,i geschützt werdeti, welche
einairdem eine 5lleiöer. oder Waisr-Läng- e ton diesein stets annehm

barem Stoff zu Weihnachten fckMken wollen.

Einfache und Novelch iiilpörtirte
5ileider-Teide- n

10 und 12 ?nll breit; eins luLwahl virn ,.$2.50, 33.00
und $3.30 Werthen sür 1.1)8 die Jard.

Attraktive HeindeilTeiden ielevon den neuesten ?ntin gesireisten'
sind in dieser Au-iva- von, Tub S.'iden eiiigesckilossen, ebensi? ein
reichhallig ö ssortement von
Heren'Hi'iiiden; 32 und Zt Zoll

$13 die L)d.

Bedrltkktc Chiffolts zu 5)8c die S)ard
Wunderbar hübsche BlumenTessinö für moderne Waists und Klei

der; 10 Zoll ireit, für 98e die Jard.

Doppeltbreite Kleider-Seide- n

für 81.3S die Yard
Helle und dunkle Schattirungen; pussenb für Strasjen uid Abend,

tracks; 40 Zoll breit; einschlieszlich weiß, clfenbein, cream und'
schivarz, für $1.35 die ?jslrb.

Vorzügliche Werthe in schwarzen
Seiden

Swar)e Satin Messaline und schwarze Peau de Cygne. eine ?1ard

oreit, peialprcis b8c, 88c i;iib 08c ?jslvb.

Schwor-.- e ('rcpe de Chine 10 Zoll breit; seht 98c, $1.68 und

.1.98 die Aard.

Schwar'.e Crepe Metcor 10 und 42 Zoll breit, für $1.G8, S1.98

und 2.4s die Jard.

Kaufen -i- e durch unsere Mail Order Bedienung.

(yfft&&.Vo$LeQD
Bierte und Race Straße.

ganz riesiger Geschwindigkeit die

Spring Grove Avenue entlang genaust

war. Ter Angeklagte führte zu sei-n- er

Entschulvigung an. ds; er sich auf
der Fahrt zu einer kranken Kuh d.

Richter Foz wird eine sehr kniffeli-g- e

Frage zu entscheiden haben, nam-lic- k,

ob eine gewisse Torte Whiskey.

dte als Medizin angepriesen und ver

kauft wird, zur Klasse der pintuo
sen zu rechnen ist. für deren Verkau
ein Aootbeker einer besonderen Spiri
tuoienlizens bedarf und die er auch

am Sonntaa nickt verkaufen darf,
Trei Inspektor der Lizer.skommis- -

sion Sander'on. Reile und Dezenhart.
batten nämlick am Tonntag beim
yt)DtMtr red Strakbura an der
.srrison und Ttate Aoenue eine Fla- -

sche dieses Whiskeys ersteigert und

dann den ahnungslosen Apotheker für
seine Gutmütigkeit prompt vor ven

Richter citirt. weil er ihrer Ansicht
nn Sirihnrn ebne Cnens und da

zu noch am Heiligen Sonntag verkauft

bctte. Die Verhandlung dieser
Klage wurde vorläufig

verschoben.

Lterblichkeitsbericht.

Amy Carr, 33 1139. St. Gregory
Strafe; Inquest in Tchweoe.

Kathryn Haus;. 73, 1329 Elm Str.;
Herzleiden.

Menez Stedtseldt. 68. 1133 Poplar
Ttrane: Geschwür am Hals.

George Wolf. 22. 910 Charlotte
Strafte: Tuberkulose.

Charlotte Teitschl-e- . 31. 7S1 Carr
Strafte: Nierenleiden.

Äobanna Lalln. 34. 1773 Gilbert
Avenue: Lunaenentzünduna.

Bernard Weinmann. 73. 1936 Race
Straße; Inquest in Schwebe.

Catherine Hust. 73. 1921 Central
Avenue; Geschwür im Getnrn.

Mary Mato. 2. 1628 Pleasant
Strafte; Lungenentzündung.

Joseph Smart. 54. 3243 Beressord
Arnue; Schwäche.

Max Goettsch, 17. 3240 Bishop
Strahe; Tiphtheritis.

pjenl) iiiiiini
--für-

Wkihnchts-Wen- k

nach Deutschland, Oester?eichUngaru,
der Schweiz vermittelt wie seit langen

Jahren, prompt ud sicher, die

Western German Bank

(fit 12. nd Bine Strafze.

Wochenbericht deS Gesundheitsamtes.

'mif Vrn 9stndipnlVridt des liüdti

?tn Gesundheitsamtes wurdan iii

ansteckenden Krankheiten und Iki To
deösälle infolge solcher Krankheiten
berichtet, gegen 122 Erkrankungen

und 23 Todebfälle in der Parallel
wochg deS vorigen JahrcS. Auf die

JShH,.fi,,(i 'fi.nnt
.uyu

nd.der
:

versiasenen Woche 93 ll: von
f " l - i --v r r

t

für Aöf von Als,vörtS."

Ersparnisse ,

' ' r

vorzügliche

'

l

die

'

'

Miisteru besonder Meignet lur,
breit. Gj speziell zu 88c und

Lstzta M'MM eukslk

:i MMWkl 60
! XJiL&j? "- --

DIESE STERLING - SILBER
Lavalliere und Kette

Kreuz In harter schwarzer Email-
le, nur $1.60

Brosche oder Pendant, Ster-
ling Silber, gleiches Design
nur... : $1.10

Herren oder Damen Uhr
(German Silber) Eisernes Kreuz
in obiger Ausführung auf dem
RUckendeckel. nur $2.60

BT Alles portofrei. TU

Garantie: Zufiiedenstelluns oder
Geld zurück.
Ander in
künstlerischer Ausführung von
20 Cent aufwärts. Man verlange
Preisliste 1915-191-

HENRY P. RICHTER
Room 38 843-84-3 Broad St,

Newark, N. J.
VERTRETER ÜBERALL

GESUCHT.
Vorzugspreis für Vasaars. Kir-

chen, Verein und GeslUchaf ten
auf Anfrage.

einzelnen Krankheiten vertheilen flch
die zur Meldung gelangten ?välle wie
folgt: Tiphtheritis, 28 Erkrankun
cie: Schwindsucht. 2i Enrankungeir
und 13 Todesfälle: Windpocken. 1st
Erkrankungen: Keuchhusten, lieben
Erkrankungen: Masern und Tckar
lachneber, je vier Erkrankun,'en:
Nose, drei (rrkraiikungc!,: Tnul".isfie
ber, zwei Erkrankungen: Hirnhaut
eutzündung und Ivsuknps. ie eine i!r
krankung.

Tie Jmpfsrage.
Die ZVrage des nipfzivangS wird

aller Wahrscheinlichkeit nach gelegent
lich der crm kommenden Montag statt
sinoenocn Sitzrma deö Lt?rc,tl,S
wieder einmal angesämitten werden,
Tr. S. I. D. Mend hat nänilich ge
itern danut gedroht, dab er den
Sd'-iilrat- nöchiiiensall gerichtlich
dazu vuiiigen will, ein 5iiud in bis
Sänilc zu lassen, das nicht geimpft ist,
da die Eltern Gegner dieses Jw
pfens sind. Das ttind ist Iiöher zn,
riktgcri'iesen worden und jetzt soll ncch
ein lehtcr B ersuch gniacht werden.
ehe die Hilfe der (eriäzte in An
vruch genonimen wird.

' "

Schwierige Uebung.
Der kleine Fritz ist auf dem Ett

ziertlatz gewesen und hat zugeseken.
wie die neuen Truppen ausgebildet
werden. Begeistert erzählt er nun fei
nen öltern zu Hause von seinen Beo ,

dachtungen.
.Da ist alles aal nicht schwer,

Papa, ich glaube, ich könnte auch schon
n den Kneq , leben. Nur da eine.

da bringe ich beim besten Willen nicht
ertia. Der Tseldkvedel komnmnotrt

beim Marschiren immer lintz links
links, unv wie ich e versucht habe.

wuszte ich nicht, was ich inzwischen mN

meinem rechten Fuß ansangen Toll

-- ,


